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Beschreibung
Die monumentale Vase "Das Wasser" ist die größte, je in der Manufaktur geschaffene Vase.
Sie war 1900 auf der Weltausstellung in Paris zu sehen.
Die fortschreitende Industrialisierung im 19. Jahrhundert erforderte eine klare Entscheidung
für die Handarbeit oder für mechanisierte Prozesse wie in den großen Fabriken. Die
bewusste Entscheidung der Manufaktur für die arbeitsteilige Handarbeit war ein
Schwimmen gegen den Strom der maschinell arbeitenden Porzellanfabriken. Auf
verschiedenen Weltausstellungen zeigte sie ihr handwerkliches Können und ihren
künstlerischen Anspruch. Dabei wandelte sie immer auf dem schmalen Grat zwischen
künstlerisch Anspruchsvollem und gut Verkäuflichem.
Seit 1851 fanden in unregelmäßigen Abständen in einigen Metropolen Europas und
Nordamerikas Weltausstellungen statt. Leistungsschauen, um neue Absatzmärkte zu
erschließen, Standards anderer Anbieter kennen zu lernen oder um sich neue Ressourcen zu
erschließen. Die Manufaktur Meissen beteiligte sich an sechs von zehn Weltausstellungen
des 19. Jahrhunderts: 1851 und 1862 in London, 1867 und 1900 in Paris, 1873 in Wien und
1893 in Chicago.

Grunddaten

Material/Technik: Porzellan, Scharffeuerfarben
Maße: H 235 x D 82 cm
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Schlagworte
• Blume
• Jugendstil
• Vase
• Wasser
• Weltausstellung
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